
Informationen zum Schüleraustausch mit der 

Deutschen Schule in Quito (Ecuador) 
 
Mit einem Austauschschüler Südamerika in den eigenen vier Wänden erleben! 

 

„Alles in Allem war es eine große Erfahrung, an die 
wir immer gerne zurückdenken werden und die wir 
nicht missen wollen. Nicht zuletzt, weil unsere Toch-
ter einen grandiosen Besuch in Ecuador machen 
konnte.“ 
 

 
 

Zeitraum 
Samstag, den 10. Juni 2017 – Samstag, den 22. Juli 

2017 (Änderungen vorbehalten) 
 

Voraussetzungen als Gastfamilie 
Sie haben Kinder im Alter von 13-15 Jahren? Jüngere 

Kinder oder Kinder, die bereits aus dem Haus sind? 

Sind Alleinerziehend oder Patchwork-Familie? Be-

rufstätig oder in Rente? Grundsätzlich kann fast jeder 

Gastfamilie werden! Es sind meist ein warmes Herz, 

ein offenes Ohr und etwas Zeit und Respekt vor 

Anderen, die wichtigste Kombination als Triebfeder 

für eine Entscheidung, ein „Kind auf Zeit“ aufzuneh-

men. Der Erfolg des Austausches ist also nicht davon 

abhängig, ob Sie dem Austauschschüler ein intensives 

Unterhaltungsprogramm bieten oder ein eigenes 

Zimmer zur Verfügung stellen. 
 

Wer kommt? 
Die 13-15-jährigen ecuadorianischen Austauschschü-

ler kommen von der Deutschen Schule Quito (Ecua-

dor) - Colegio Alemán Quito. Diese gehört zum 

Netzwerk von 140 Deutschen Auslandsschulen der 

Bundesrepublik Deutschland. Deutsch wird als erste 

Fremdsprache vom Kindergarten an gelehrt, sodass 

meist eine recht gute Verständigung mit Ihrem „Kind 

auf Zeit“ möglich ist. 
 

Vorbereitung 
Vor der Ankunft Ihres Gastschülers laden wir Sie 

gemeinsam mit anderen Gastfamilien zu einem In-

formationstreffen in Ihrer Region ein. Alle weiteren 

Informationen rund um Ihr „Kind auf Zeit“ erhalten 

Sie von uns per Post. 

Bevor Ihr Gast zu Ihnen nach Hause kommt, findet 

für  alle Austauschschüler ein einwöchiges Seminar in 

Berlin statt, bei dem wir die Austauschschüler auf 

den Deutschlandaufenthalt vorbereiten. Von Berlin 

aus fahren wir mit den Austauschschülern per Zug in 

Ihre Wohnregion, wo Sie Ihren Gast an einem Bahn-

hof in Empfang nehmen können. 
 

Gastfamilienaufenthalt und Schulbesuch 
Während des Aufenthalts bei Ihnen organisieren wir 

keine weiteren Programme, die das Einleben in Ihre 

Familie stören könnten. 
 

 

 

Da Schule ein wesentliches Lebensumfeld von jungen 

Menschen darstellt, sind alle Austauschschüler wäh-

rend Ihres Aufenthalts verpflichtet am Schulunter-

richt teilzunehmen. Dazu besteht die Möglichkeit an 

der Ihrer Wohnung nächstgelegenen öffentlichen 

Realschule oder des Gymnasiums. Im Zweifelsfall ist 

es die Schule, die Ihre eigenen Kinder auch besu-

chen. Da wir auf die Distanz schlecht entscheiden 

können, welche Schule in Ihrem Fall in Frage kommt, 

bitten wir um Ihre Mithilfe durch entsprechende An-

gaben auf unserem „Familienbogen“. Bitte klären Sie 

mündlich auch die Bereitschaft der von Ihnen ausge-

wählten Schule ab, einen Gastschüler aufzunehmen. 

Eine offizielle Anmeldung mit allen erforderlichen 

Daten und Profilen erfolgt durch das Humboldteum. 

Die Einstufung sollte in die gleiche Klasse wie im 

Heimatland erfolgen, oder eine Klassenstufe drunter. 

Dies ist in der Regel eine 7., 8. oder 9. Jahrgangs- 

stufe. 
 

Versicherung, Kosten und Taschengeld 
Alle Gastschüler besitzen für die Dauer ihres Auf-

enthaltes in Deutschland eine Unfall-, Kranken- und 

Haftpflichtversicherung. Eventuell anfallende Kosten 

für Kleidung usw. bezahlt Ihr „Kind auf Zeit“ von 

seinem Taschengeld. Die Kosten für Unterkunft und 

Verpflegung bitten wir die Gastfamilien zu überneh-

men. 



 

 

Gut betreut 
Wir vom Humboldteum stehen Ihnen und Ihrem 

Gast vom ersten bis zum letzten Tag in jeglicher 

Hinsicht beratend und moderierend zur Seite. Eines 

unserer Ohren gehört Ihnen, das andere Ihrem Gast. 

 

Egal ob Sie organisatorische Fragen haben, Ihr „Kind 

auf Zeit“ Heimweh bekommt, die „Chemie“ nicht 

stimmt oder es zu kulturellen Missverständnissen 

kommt, stehen wir Ihnen als Ansprechpartner jeder-

zeit zur Verfügung. Bei Bedarf kommen wir auch 

gerne persönlich bei Ihnen vorbei. 

 

Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt über den beiliegenden Fami-

lienbogen. 

 

 

__________       _________ 

 

 

 

Lust auf ein Abenteuer am anderen 

Ende der Welt? 

Dann los zum Gegenbesuch nach 

Ecuador! 
 

 
 

Wer Ecuador entdecken möchte und im Alter von 

13-18 Jahren ist, der ist zum Gegenbesuch am 

Colegio Alemán Quito herzlich willkommen. Der 

Gegenbesuch ist auf freiwilliger Basis und individuell 

zu jedem Zeitpunkt möglich. Darüber hinaus findet 

ein Gruppengegenbesuch des Humboldteums vom 

30.09. – 04.11.2017 statt, mit der Option auf Verlän-

gerung bis 16.12.2017. Eine entsprechende Aus-

schreibung erhalten Sie als Gastfamilie automatisch 

zugeschickt, nachdem sich Ihr Austauschschüler bei 

Ihnen eingelebt hat. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 

ca. 2.700 € und umfasst: Vorbereitungswochenende 

in Stuttgart, Flug ab Frankfurt (Main), Unfall-, Kran-

ken- und Haftpflichtversicherung! In Quito: 

Spanischsprachkurs, 4-tägige Entdeckungstour in den 

Primärurwald, Schulbesuch, Schuluniform, Schulbus-

transfer, Mittagessen in der Schulmensa, Anmeldung 

bei der Ausländerbehörde, Verwaltungskostenpau-

schale. (Änderungen vorbehalten!). Der Gegenbe-

such ist nicht verpflichtend. Mit der Entscheidung 

können Sie sich also noch Zeit lassen. 

 

„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Le-
ben lebenswert machen.“ 
(Guy de Maupassant)  

 

 

Ecuador 
Gelegen im Nordwesten Südamerikas, zwischen Pe-

ru und Kolumbien, ist Ecuador das Land am Äquator, 

das einen ganzen „Kontinent“ voller Naturwunder 

und Exotik vereint. Die „Bananenrepublik“ umfasst 

lange, feinsandige Palmenstrände in der Küstenregi-

on, schneebedeckte Berge und koloniale Städte im 

andinen Hochland, tropische Dschungel im Gebiet 

des Amazonas, und eine einzigartige Tier- und Pflan-

zenwelt auf den Galápagos-Inseln – wer kennt nicht 

die riesigen Galápagos Schildkröten. 

 

 

__________Kooperationspartner_________ 

 

Colegio Alemán Quito 
ist eine exterritoriale Deutsche Auslandsschule in 

Ecuador, die auf Spanisch unterrichtet, und nach dem 

Auslandsschulgesetz durch die Bundesrepublik 

Deutschland gefördert wird. Besonderer Wert wird 

auf die individuelle Förderung und Mehrsprachigkeit 

der Schülerinnen und Schüler sowie auf die Begeg-

nung mit anderen Kulturen gelegt. Mit ihrer pädago-

gischen, ihrer akademischen Qualität und ihrem mul-

tikulturellem Profil gehört die Deutsche Schule Qui-

to zu den herausragenden Schulen des Landes. 

 

Das Humboldteum 
ist ein gemeinnütziger internationaler Verein für Bil-

dung und Kulturdialog und wurde 2006 auf Initiative 

von Schulleitern Deutscher Auslandsschulen gegrün-

det. Mit unseren Austausch- und Begegnungspro-

grammen fördern wir Mehrsprachigkeit, Kulturver-

ständnis und internationale Studierfähigkeit, und 

werben mit unseren Programmen für eine Welt in 

der kulturelle Vielfalt als Reichtum erkannt wird. 

Denn wie unser Namensgeber Alexander von Hum-

boldt einmal sagte: 

 

 

„Die gefährlichste Weltanschauung ist die Weltan-
schauung der Leute, die die Welt nie gesehen ha-
ben.“ 
 

 

So erreichen Sie uns in Deutschland: 
 

Humboldteum 

Verein für Bildung und Kulturdialog 

Königstraße 20 

70173 Stuttgart 

Telefon +49 711 222 14 01 

Telefax  +49 711 222 14 02 

e-m@il ute.borger@humboldteum.com 

mailto:ute.borger@humboldteum.com

